
 

Nationalparkstiftung Schleswig-Holstein 

Angaben zum Datenschutz 
 
 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist für die Nationalparkstiftung Schleswig-Holstein (im 

Folgenden: Stiftung) von höchster Bedeutung. Deshalb betreiben wir unsere Datenverarbeitung in 

Übereinstimmung mit den Gesetzen zum Datenschutz und zur Datensicherheit. 
 

1. Name und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle 
 

Verantwortlich für den Datenschutz im Rahmen der Antragsbearbeitung ist die Nationalparkstiftung 

Schleswig-Holstein, Schlossgarten 1, 25832 Tönning, vertreten durch den Vorstand (siehe 

www.nationalparkstiftung-sh.de). 
 

Sollten Sie Fragen zum Datenschutz haben, wenden Sie sich gerne direkt per E-Mail 

(info@nationalparkstiftung-sh.de) an uns. 

 
 

2. Erhebung, Speicherung und Verarbeitung personenbezogener Daten 
 

Zu folgenden Zwecken erheben und verarbeiten wir personenbezogene Daten im Einklang mit der 

EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG): 
 

 Antragsbearbeitung (Antragstellende Institution, Anschrift, Telefon,- /Faxnummer, E-Mail, 

Webseite, Ansprechpartner, Antragsnummer, Projektdaten, Bankdaten bei Überweisung des 

Förderbetrages, Verwendungsnachweis, Fotos) 

 Kontaktpflege der Stiftung/Öffentlichkeitarbeit 

 Bewerbungen 

 Vereinnahmung von Spenden 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten durch die Betroffene/den Betroffenen ist 

erforderlich, um die Stiftungszwecke erfüllen zu können. Daher besteht eine Verpflichtung für die 

Betroffene/den Betroffenen, die Daten zur Verfügung zu stellen. 
 

Eingereichte Fotos werden im Rahmen der Stiftungskommunikation verwendet (z.B. Jahresbericht, 

Flyer, Homepage). 
 

Die Stiftung ist zu einem gemeinnützigen und transparenten Handeln verpflichtet und informiert 

daher auf unterschiedlichem Wege über die eigenen Förderaktivitäten. Dies kann etwa durch die 

Pflege eines Verzeichnisses geförderter Projekte auf der Stiftungswebsite geschehen, durch die 

Herausgabe eines in gedruckter und digitaler Form vorgelegten Jahresberichtes sowie durch 

unregelmäßige Aktivitäten im Bereich der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Im Rahmen dieser 

Aktivitäten veröffentlicht die Stiftung die im Rahmen der Antragstellungen erhobenen Namen und 

Institutionen der Bewilligungsempfänger/innen sowie berichtet über die geförderten Vorhaben. 



3.) Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte 
 

Die Daten, die im Rahmen der Antragsberatung erhoben werden, werden an die Gremienmitglieder 

der Stiftung zur Antragsentscheidung übermittelt. Es kann eine Weiterleitung des Antrages zur 

Begutachtung an Fachexpert/inn/en erfolgen. 

 
 

4.) Datenlöschung 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten nur so lange, wie es zur Erfüllung des jeweiligen 

Verarbeitungszwecks erforderlich ist. Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- 

und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der 

Abgabenordnung (AO) ergeben. Diese können bis zu 10 Jahre betragen. Schließlich beurteilt sich die 

Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. 

des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) bis zu dreißig Jahre betragen können, wobei die regelmäßige 

Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

 
 

5. Rechte der betroffenen Personen 
 

Jede/r Betroffene hat gemäß Art. 15-21 DSGVO das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 

Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch gegen die Verarbeitung sowie die Datenübertragung 

ihrer/seiner personenbezogenen Daten. Die Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten zu den genannten Zwecken kann jederzeit widerrufen werden (Art. 21 

DSGVO). Bis zum Widerruf bleibt die Datenverarbeitung rechtmäßig. Eine automatisierte 

Entscheidungsfindung nach Art. 22 DSGVO oder andere Profiling-Maßnahmen nach Art. 4 DSGVO 

werden nicht durchgeführt. Jede/r Betroffene hat gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei der 

zuständigen Aussichtsbehörde zu beschweren, wenn sie/er der Ansicht ist, dass die Verarbeitung 

ihrer/seiner personenbezogenen Daten rechtswidrig erfolgt: ULD – Unabhängiges Landeszentrum für 

Datenschutz Schleswig Holstein, Holstenstraße 98, 24103 Kiel, mail@datenschutzzentrum.de. 

 
 
 

Tönning, 07.07.2020 
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